
 
 

Arbeitsgemeinschaft der Seniorenbeiräte im Kreis Schleswig-Flensburg 
 

 

www.argesenioren-sl-fl.de 

Protokoll der Mitgliederversammlung am 19.02.2020 um 14.30 Uhr 

in Süderbrarup / Dollrottfeld 

 
Lt. Anwesenheitsliste nehmen Delegierte aus folgenden Kommunen teil: 
 
Husby, Kappeln, Kropp, Langballig, Mittelangeln, Munkbrarup, Sörup, Süderbrarup 
und Steinbergkirche 
 

TOP 1. 14,35 Uhr  Der Vorsitzende Timm Heinrich eröffnet die Versammlung mit 
der Begrüßung der anwesenden Delegierten der kommunalen Seniorenbeiräte, 
den Bürgermeister der Gemeinde Süderbrarup, Friedrich Bennetreu sowie den 
Referenten Karl-Heinz Papenfuß aus Büsum. 
 
TOP 2 Timm Heinrich stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
 
TOP 3 Zur Genehmigung der Tagesordnung gibt es keine Einwände 
. 
Abschließend kündigt Timm Heinrich an, dass er an den nächsten 
Versammlungen möglicherweise aus persönlichen Gründen nicht 
teilnehmen kann. Die Vertretung übernimmt dann der Stellvertretende 
Vorsitzende Werner Barz aus Kappeln. 
 
TOP 4 Zur Niederschrift der Mitgliederversammlung am 21.11.2019 gibt es 
keine Einwände – somit ist sie genehmigt. 
Dann erteilt Timm Heinrich dem Bürgermeister das Wort für seine Begrüßung. 
 
Friedrich Bennetreu begrüßt die Anwesenden, lobt die Aktivität des hiesigen 
Seniorenbeirates, der die Versammlung und Verköstigung organisiert hat und 
berichtet dann ausführlich mithilfe einer hervorragenden PowerPoint-Präsen-
tation über die Entwicklung Süderbrarups, die Funktion und Tätigkeit des 
Familienzentrums sowie des Freibades und der Bibliothek. Der ADS-Kinder-
garten, der mit der Heilpädagogischen Tagesstätte und dem Familienzentrum 
kooperiert, bietet auch den Kindern mit Behinderung eine praktische Inklusion.      
Die vielfältigen Angebote der weiteren Kindergärten bieten sowohl Eltern wie 
auch den Kindern ein umfangreiches Betreuungs- und Freizeitangebot. 
Die Gemeinschaftsschule mit 500 Schülern befindet sich in einer Sanierungs-
phase für die umfangreiche Mittel zur Verfügung stehen. Mehrere Grundschulen 
wurden wegen unzureichender Schülerzahlen zu einem „Bildungscampus“ mit 
einem Neubau für bis zu 400 Schülern zusammen geführt. Zu dem Thema 
entstand eine rege Frage- und Antwortsdiskussion. Über den Bereich der Kinder-  
und Jugendlichen hinaus bietet Süderbrarup auch ein vielfältiges Erwachsenen- 
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Bildungs- und Freizeitprogramm. Besondere Erwähnung erfährt der TSV, der mit  
den unterschiedlichen Sparten den Bewohnern vielfältige sportliche Betätigung 
ermöglicht. Darüber hinaus gibt es noch Gesangs- und Tierzuchtvereine und 
verschiedene kirchliche Einrichtungen, sodass kaum Wünsche für eine 
interessante Freizeitgestaltung offen bleiben. 
Durch mehrere Hausärzte und Fachärzte sowie ambulante Pflegedienste ist in 
Süderbrarup die Gesundheitsversorgung ebenfalls ausreichend sichergestellt. 
Im Verkehrssektor bieten sich neben der Bundesbahn auch mehrere Buslinien 
an, sodass auch eine öffentliche Mobilität in viele Richtungen gegeben ist. 
Durch archäologische Ausgrabungen im Thorsberger Moor zwischen 1858 und 
1861 hat Conrad Engelhardt wertvolle Gegenstände geborgen, die heute im 
Schloss Gottorf bzw. in Kopenhagen ausgestellt werden. 
Nicht vergessen werden darf der „Brarupmarkt“, der größte ländliche Jahrmarkt 
der Region, der jedes Jahr im Juni stattfindet. 
Der demographische Wandel geht auch an Süderbrarup vorbei. Um für die 
Zukunft gerüstet zu sein werden durch das Städteförderungskonzept vielfältige 
Maßnahmen durch entsprechende Zuschüsse gefördert. Dazu gehören die 
Erschließung eines Gewerbegebietes sowie Maßnahmen der energetischen 
Energieversorgung. 
Abschließend stand Herr Bennetreu für Fragen und Antworten aus dem Kreis der 
Delegierten zur Verfügung. 
 
TOP 5 Grußwort der Vorsitzenden des Seniorenbeirates Süderbrarup, Frau 
Angelika Berlau. Der Seniorenbeirat wurde vor 1 Jahr gegründet und pflegt eine 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Aufgrund der vielfältigen Angebote 
durch die örtlichen Vereine bleibt für den Seniorenbeirat kaum Spielraum für 
eigene Aktivitäten. 
 
Nach der Ermunterung, reichlich das Kuchen- und Brötchenangebot 
wahrzunehmen, gab Timm Heinrich das Wort an Karl-Heinz Papenfuß für seinen 
Beitrag zum Thema „Nachbarschaftshilfe“ 
 
TOP 6 In einem halbstündigen Referat berichtete Herr Papenfuß über das 
Thema „Einsamkeit“ * siehe Anlage 
 
TOP 7 Wahlen 

a) Schriftführer/in: Kein Ergebnis / vorläufig H. Rohwer, Langballig 
b) Beisitzerin mit Aufgabenbereich WEB-Administrator/in 

Ergebnis: Sigrid Lorenzen, Kappeln (einstimmig) 
c) Kassenprüfer/in / Ergebnis: Claus Heinrich Boysen, Mittelangeln         

(einstimmig) 
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        TOP 8   Kassenbericht Frau Bock (lt. Anhang) 
Bemerkung: In der Aufstellung sind noch nicht alle Fahrtkostenerstat-
tungen für 2019 berücksichtigt, da die Mittel für das laufende Jahr vom 
Kreis erst sehr spät angewiesen wurden. Zusätzlich werden noch 
Gelder von verschiedenen Seiten für die Anschaffung von Schulungs-
tablets erwartet. Somit wird sich der Guthabenstand noch verändern. 

       
       TOP 9   Bericht der Kassenprüfer Michael Buchs und Friedrich Martens sowie 
    Entlastungsantrag für die Kassenwartin und den Vorstand 

Herr Buchs erwähnt positiv, dass Frau Bock die Initiative ergriffen hatte, 
die Kontoführungsgebühren zu senken.  

 
       TOP 10 Entlastung Kassenwartin / Ergebnis: einstimmig 

und Vorstand / Ergebnis: einstimmig 
 
TOP 11  Persönliche Vorstellung der Gewählten (vorgezogen in TOP 7) 
 
TOP 12  Bericht des Vorsitzenden (Wird als E-Mail zugestellt) 
 
TOP 13  Verschiedenes 

Irmgard Bock berichtet über die Teilnahme als Delegierte der ArGe am 
Arbeits- und Sozialausschuss des Kreises Schleswig-Flensburg. Für 
den Pflegestützpunkt in Schleswig wurden Räume in der 
Kreisverwaltung gefunden. Es ist geplant, dass am 01.04.2020 die 
Arbeit aufgenommen werden kann. Allerdings stehen noch keine 
Pflegefachkräfte hierfür zur Verfügung, da die Stellen wegen 
vergleichsweise geringerer Bezahlung nicht besetzt werden konnten. 
 
Sigrid Lorenzen zeigt sich überrascht, dass der ArGe vergleichsweise 
wenig finanzielle Mittel zur Verfügung stehen und regt an, dass die 
kommunalen Seniorenbeiräte einen „Mitgliedsbeitrag“ entrichten 
könnten. Irmgard Bock bezweifelt die Sinnhaftigkeit, da es keine 
Zweckbestimmung hierfür gibt. 
 
Timm Heinrich bedankt sich bei dem ausscheidenden Kassenprüfer 
Michael Buchs für seine geleistete Tätigkeit.  
Danach erläutert er die Abrechnung der Fahrt zum Landtag in Kiel. Da 
sich keine Fragen zur Abrechnung ergeben, schlägt er vor, den Betrag 
von 333,40 € der ArGe-Kasse zweckgebunden für die Anschaffung von 
Schulungs-Tablets zufließen sollte. Dieser Vorschlag wird einstimmig 
angenommen. 

  Die nächste Versammlung findet in Sörup statt 
 
16.30 Uhr Ende der Versammlung 

 
           gez. Timm Heinrich,                    gez. Hansjürgen Rohwer 

Vorsitzender              komm. Schriftführer 
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